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Verordnung über die Kanzleigebühren 

vom 22. Februar 2010 

Der Stadtrat der Stadt Baden,  

gestützt auf § 37 Abs. 1 des Gesetz über die Einwohnergemeinden (Gemeindegesetz) 
vom 19. Dezember 1978, 

beschliesst: 

I. Beglaubigungen 

§ 1 Unterschriftsbeglaubigungen 

Anzahl Gebühr/Beglaubigung/Person 

1. und 2. CHF 20 

3. und 4. CHF 15 

ab 5.  CHF 10 

§ 2 Fotokopiebeglaubigungen 

Anzahl Gebühr 

Pro Beglaubigung CHF 5 

Zuschlag ab 2. Seite/Seite CHF 1 

Kopien/Seite CHF 1 

Farbkopien/Seite CHF 2 

II. Einwohnermeldewesen 

§ 3 Grundsatz 

Im Bereich Einwohnermeldewesen werden grundsätzlich die im eidgenössischen1 und 

kantonalen Recht2 festgelegten Gebühren erhoben. 

                                                

1 Verordnung über die Gebühren zum Bundesgesetz über die Ausländerinnen und Ausländer 

(Gebührenverordnung AuG, GebV-AuG) vom 24. Oktober 2007 [SR 142.209] 

2 Verordnung zum Gesetz über die Einwohner- und Objektregister sowie das Meldewesen (Register- und 

Meldeverordnung, RMV) [SAR 122.211] 
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§ 4 Ergänzende Gebühren 

1 

Leumundszeugnis CHF 20 

Nachsendung von Schriften CHF 20 

Nachforschungen (ab Zeitaufwand von ½ Std.) CHF 50 – 200 

Mahngebühren CHF 20 

Passfotos: 

Einwohner CHF 15 

Auswärtige CHF 20 

Fotokopien: 

Kopien/Seite CHF 1 

Farbkopien/Seite CHF 2 

Fundgegenstände, Vermittlungsgebühr:2 

Wert CHF 10 - 50 CHF 5 

Wert CHF 51 - 100 CHF 10 

Wert CHF 101 - 300 CHF 20 

Wert CHF 301 - 500 CHF 30 

Wert CHF 501 – 1'000 CHF 40 

Wert über CHF 1'000 CHF 50 

Zusätzlich für Abklärung Handy (CCIS Anfrage) CHF 10 

Bestellungen:3 

Bearbeitungsgebühr inkl. Versandkosten / CHF 5 

Bestellung bei Bestellwert bis CHF 100 

III. Schlussbestimmungen 

§ 5 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. März 2010 in Kraft. 

§ 6 Aufhebung bisherigen Rechts 

Die Verordnung über die Kanzleigebühren vom 1. Januar 2003 wird aufgehoben. 

                                                

1 Zuständigkeit für Handlungsfähigkeitszeugnis gestrichen durch neues Kinds- und Erwachsenenschutzrecht 

(ZGB) per 1. März 2013 

2 Geändert durch Stadtratsentscheid vom 26. Februar/6. August 2018, in Kraft seit 1. Oktober 2018 

3 Geändert durch Stadtratsentscheid vom 8. Juni 2020, in Kraft seit 1. Juli 2020 
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Baden, 22. Februar 2010 Stadtrat Baden 

 Stadtammann: 

ATTIGER 

 Stadtschreiber: 

KUBLI 

 


